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„Sooo stelle ich mir mein Lud-
wigsburg vor“, das war das Mot-
to einer Umfrage, die die Frau-
enunion bei den Teilnehmerin-
nen des Mädchentags im ver-
gangenen Oktober in Ludwigs-
burg durchgeführt hat.

Ziel sei es gewesen, die Mäd-
chen zu motivieren, ihre Mei-
nung zu aktuellen Themen zu
äußern: so sollten sie die Aspek-
te gewichten, die für sie am
wichtigsten sind und bewerten,
wie die Stadt diese Themen ak-
tuell berücksichtigt. Die Ergeb-
nisse sollen nun der Stadt und
dem Gemeinderat Anregungen
geben, wie Ludwigsburg aus
Sicht der Mädchen noch besser
werden kann.

Was sich Mädchen für ihr
Ludwigsburg wünschen

Die Mädchen stellen laut der
Umfrage der Stadt ein durchweg
positives Zeugnis aus. Nur in
den Bereichen „Fahrradwege“,
„Jugendhaus“ und „Jugendge-
meinderat“ sei die Beurteilung
eher weniger gut, heißt es in ei-
ner Mitteilung der Frauenunion.
Diese leitet aus den Antworten
folgende Forderungen ab: Fahr-
radwege ausbauen, Abstellplät-
ze für Fahrräder schaffen, Ju-
gendgemeinderat einrichten
und Treffpunkte für Jugendliche
organisieren. Die Ergebnisse
wurden der CDU-Gemeinde-
ratsfraktion übergeben. Klaus
Herrmann sagte zu, sie für An-
träge an den Gemeinderat ver-
werten zu wollen. (red)

PROZESS

Nach einem Raubüberfall hat das Lud-
wigsburger Jugendschöffengericht jetzt
einen 19-Jährigen zu zwei Jahren Jugend-
haft auf Bewährung verurteilt. Sein 17
Jahre alter Mittäter, gegen den aufgrund
seiner Minderjährigkeit nicht öffentlich
verhandelt wird, bekommt laut Staatsan-
waltschaft keine Bewährung mehr.

VON HEIKE ROMMEL

Maskierte Räuber überfallen Pizzaboten
Junge Männer bedrohen Opfer mit Schreckschusspistole – Erbeutetes Bargeld für Strafzahlung bestimmt – 19-Jähriger erhält Bewährung

Der 19-Jährige aus Kornwestheim und
sein zwei Jahre jüngerer Freund haben in
der Nacht vom 20. September vergange-
nen Jahres bei einem Lieferservice in der
Ludwigsburger Innenstadt Pizza in ein
Industriegebiet ins Osterholz bestellt. Die
Pizza wurde von einem Fahrer und sei-
nem Praktikanten gebracht. Plötzlich
stürmten zwei mit Sturmhauben mas-
kierte Bewaffnete auf sie zu. Sowohl dem

Pizzafahrer als auch seinem Praktikanten
wurden Waffen an den Kopf gedrückt, als
ihnen die Pizza und etwa 300 Euro Bar-
geld geraubt wurden.

Nach der Tat aßen die Räuber die Pizza
auf. Das Bargeld brauchten sie, um eine
Geldbuße bezahlen zu können. Ermittelt
werden konnten sie über das Telefon, mit
dem die Pizza bestellt wurde und über
Beschreibungen der Opfer. Letztere

konnten nicht wissen, dass es sich bei
den Waffen, die ihnen an den Kopf gehal-
ten wurden, nur um Schreckschusspisto-
len handelte.

Bei ihrem Urteilsspruch über den 19-
Jährigen hob die Richterin seine Skrupel-
losigkeit hervor. Bewährung bekam er, da
er ein vollumfängliches Geständnis abge-
legt hat, in eine große Familie eingebun-
den ist und sich in Ausbildung befindet.

Bei der Urteilsfindung wurde das Jugend-
strafrecht angewandt. Andernfalls hätte
auf diese Tat eine Mindeststrafe von fünf
Jahren gestanden. Das Gericht hat den
Verurteilten unter die Aufsicht eines Be-
währungshelfers gestellt und die Bewäh-
rungszeit auf zwei Jahre festgesetzt. Er
muss 120 Stunden gemeinnützige Arbeit
ableisten und Gespräche bei der Jugend-
beratung „Chillout“ wahrnehmen.

2 .740,-

x

BOXS P RINGBETT,
INKL. MOTOR

INKL. KALTSCHAUMTOPPER

GUTS C HE IN GUTS C HE IN

1000e 500e
BEI KAUF AB 3000 E BEI KAUF AB 1500 E

2 ) 2 )

19
%

AU
F

M
Ö

B
E

L
,

M
A

T
R

A
T

Z
E

N
,

K
Ü

C
H

E
N

LE
U

C
H

T
E

N
U

N
D

1
)
M

w
S

t.
G

E
S

C
H

E
N

K
T

Z
U

S
Ä

T
Z

LI
C

H

19
%

AU
F

M
Ö

B
E

L
,

M
A

T
R

A
T

Z
E

N
,

K
Ü

C
H

E
N

LE
U

C
H

T
E

N
U

N
D

1
)
M

w
S

t.
G

E
S

C
H

E
N

K
T G

Z
U

S
Ä

T
Z

LI
C

H

LANGE EIN
28.

J ANUAR

S AMS TAG
BIS

GEÖFFNET

MEIN MÖBELHAUS .Alle Preise sind Abholpreise. Nur solange Vorrat reicht . Ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLMöbelhäuser, Filialen der BDSKHandels GmbH &Co. KG,
Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. Gültig bis 28.01.2017. ILDE04-7-j
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IN FELLBACH, LUDWIGSBURG UND

XXXL Mann Mobilia Fellbach | Edisonstraße 5 | 70734 Fellbach | Tel. (0711) 58560-0 | stuttgart@mann-mobilia.de
XXXL Mann Mobilia Ludwigsburg | Monreposstr. 51 | 71634 Ludwigsburg | Tel. (07141) 307504-0 | ludwigsburg@mann-mobilia.de
XXXL Gamerdinger Böblingen | Otto-Lilienthal-Straße 8-16 | 71034 Böblingen-Hulb | Tel. (07031) 212-0 | boeblingen@xxxlgamerdinger.de

1 ) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: angebotene Ware in dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel, Glas-, Natur- und Kunststeinarbeitsplatten, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Joy, Junges Wohnen, Lifestyle-/ Express-Abholmöbel, Sparkauf**, Yesss** und
Garten, Produkte der Firmen Aeris, Airline by Metzeler, Artemide, b-collection, Bacher, Belly Button by Paidi, Black Label by W. Schillig*, Bruck, ConCret by Venjakob, CS Schmal, Ekornes, Escale, Foscarini, Grossmann, Hasena, Henders &Hazel, Hülsta, Jan Kurtz,
Jensen, Joop!, Joop! Living, Leander, Leonardo Living*, Liebherr, Light &Living, Luce Elevata, Luceplan, Miele, Moll, Musterring, Naos, now! by hülsta, Paulmann, Pekodom, Philips, Pieper, Rolf Benz, Ronald Schmitt , Schönbuch*, Smedbo, Spectral, Stokke, Team 7*,
Tempur, WKWohnen* und Zuiver. Der Rabatt entspricht dem MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen MwSt. möglich).
Keine weiteren Konditionen möglich, die über die Möbel-Gutscheine hinausgehen. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 28.01.2017. *Nur in einigen ausgesuchten XXXLFilialen erhältlich. **Gültig für Leuchten, auch im Sparkauf und Yesss.
2 ) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen und Matratzen. Ausgenommen: siehe 1 ) Ambiente by hülsta, Baby- &Kinderabteilung und Leuchten. Keine weiteren Konditionen möglich, die über die 19 % MwSt.-Aktion hinausgehen. Keine Barauszahlung. Pro Einkauf
und Kunde ein Gutschein einlösbar. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 28.01.2017.
3 ) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Küchen. Ausgenommen:angebotene Ware in dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel, Glas-, Natur- und Kunststeinarbeitsplatten, Bücher, Artikel der Abteilungen Junges Wohnen, Joy, Lifestyle-/ Express-Abholmöbel,
Produkte der Firmen Liebherr, Miele, SieMatic* und Team7*. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis 28.01.2017. *Nur in einigen ausgesuchten Filialen erhältlich.
4 ) Gültig bei Neuaufträgen für fast alle Artikel in den Abteilungen Boutique, Heimtextilien sowie Gardinen. Ausgenommen: angebotene Ware in dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Boden, Leuchten und Baby &Kinder.
Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein einlösbar. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 28.01.2017.
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INKL. ELEKTROMOTO-
RISCHER VERSTELLUNG

ANZEIGE

Beliebt: Die Konzerte in der Stadtkirche. Archivfoto: Karin Rebstock

Nachdem die Orgel der Stadtkir-
che nun vollständig bezahlt ist
hat sich der „Förderverein
Stadtkirchenorgel Ludwigsburg
e.V.“ einen neuen Namen und
einen neuen Vereinszweck gege-
ben.

Der Verein nennt sich nun
„Förderverein Musik an der
Stadtkirche Ludwigsburg e.V.“.
Zweck des Vereins ist die Förde-
rung der Kunst durch die ideelle
und finanzielle Förderung der
konzertanten und gottesdienst-
lichen Kirchenmusik in der
Stadtkirche Ludwigsburg sowie
Pflege und Erhalt der Stadtkir-
chenorgel.

Der neue Name und der neue
Zweck des Vereins wurden von
der Mitgliederversammlung am
23. September 2016 einstimmig
beschlossen.

Auch in Zukunft kann hoch-
wertige Musik im Gottesdienst
und Kirchenkonzert nicht allein
von der Kirchengemeinde finan-
ziert werden, sondern bedarf
der Unterstützung privater
Sponsoren.

Darum lädt der Verein Mit-
glieder der Stadtkirchengemein-
de und musikinteressierte Lud-
wigsburger ein, als Mitglieder

Neuer Verein fördert die
Musik an der Stadtkirche

des neuen Fördervereins die Kir-
chenmusik an der Stadtkirche
zu unterstützen.

Alle Spenden kommen aus-
schließlich der Kirchenmusik an
der Stadtkirche zugute. Durch
die Strukturen eines Vereins (eh-
renamtlicher Vorstand, Mitglie-
derversammlung, Rechnungs-
prüfun)haben die Vereinsmit-
glieder Einfluss auf die Verwen-
dung der Mittel, die von der Kir-
chenpflege verwaltet werden.

Der relativ geringe Jahresbei-
trag von 30 Euro wird hoffent-
lich Vielen den Vereinsbeitritt
leicht machen.

Interessenten können sich an
Professor Siegfried Bauer wen-
den. Telefon (07141) 92 34 30
und Email prof.bauer@ya-
hoo.de.

Den Vorstand des Förderver-
eins Musik an der Stadtkirche
Ludwigsburg e.V. bilden Kir-
chenmusikdirektor Professor
Siegfried Bauer (Vorsitzender),
Markus Philipp (stellvertreten-
der Vorsitzender), sowie Jochen
Faber, Sabine Horn, Ulrich Krü-
ger und Birger Laing.

Beratende Mitglieder sind:
Martin Kaleschke, Fabian Wöhr-
le, und Isabell Klein. (red)
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